
Zeitschrift: Zivilschutz = Protection civile = Protezione civile

Herausgeber: Schweizerischer Zivilschutzverband

Band: 20 (1973)

Heft: 10

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


nur kalte Verpflegung genossen, und
pro Person stand ein Schlafplatz von
70 cm Breite, 190 cm Länge und einer
Höhe von 58 cm zur Verfügung, benutzt
wurde ein Trocken-WC. Die Mahlzeiten
wurden im Schichtbetrieb eingenommen

und auch die tägliche Arbeit,
Diskussionen über Fachbelange des
Zivilschutzes, konnte nur in Gruppen
durchgeführt werden, da der
Aufenthaltsraum nicht gleichzeitig alle 25
Versuchsteilnehmer fassen konnte. Die
meiste Zeit wurde daher dort
zugebracht, wo jedem ein festzugeteilter
Raum als Schlafplatz zur Verfügung
stand.
Dem Versuch war ein voller Erfolg
beschieden. Anschliessend wurden die
gewonnenen Erkenntnisse und Daten

in einem umfassenden Untersuchungsbericht
verarbeitet, der für die Realisierung

der Zivilschutzkonzeption 1971
wegleitend sein wird. Die Unterlagen
dienen auch für die Bearbeitung eines
Schutzraumhandbuchs, das künftig in
der Hand der Schutzraumwarte
unerlässlich sein wird. An der Pressekonferenz,

an der Direktor Walter König, der
Versuchsleiter, A. Inderbitzin vom Amt
für Zivilschutz des Kantons Zürich, der
den Versuch mitmachende Arzt, ein
Ingenieur und auch Teilnehmer zu
Worte kamen, unterstrich der Generalsekretär

des Eidgenössischen Justiz-
und Polizeidepartements, Dr. Armin
Riesen, dass der Versuch eindeutig
bewiesen habe, dass die Schweiz mit
der Zivilschutzkonzeption 1971 und

dem auf ihr beruhenden Schutzraumbau
auf dem richtigen Wege sei. Weitere

Versuche, vor allem mit gemischten
Gruppen, darunter auch Frauen

sowie mit Hausgemeinschaften, werden

zur Abrundung der Erfahrungen
folgen müssen. Abschliessend sei darauf

hingewiesen, dass der Schweizer
Schutzraumbelegungsversuch auch
im Ausland auf grosses Interesse ge-
stossen ist.

Nach Vorliegen des Versuchsberichts
werden wir nächstes Jahr mit einer
Sondernummer «Leben im Schutzraum»

auf dieses wichtige Gebiet im
Rahmen der ZS-Konzeption 1971
zurückkommen.

Redaktion «Zivilschutz»
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Therma-Luftkonditionierung

Zur Schaffung eines leistungssteigernden Klimas
in Arbeitsräumen oder einer bestimmten
Luftkondition in Laboratorien und Fabrikationsräumen
stehen Therma-Normtypen zur Verfügung.
Die Vollklimatisierung umfasst Kühlung, Heizung,
Entfeuchtung. Befeuchtung, Filtrierung.
Für die reine Lufttrocknung bauen wir ebenfalls
Normtypen und Grossanlagen zur Trockenhaltung
und Entfeuchtung von Kellern, Lagerräumen.
Archiven, Bibliotheken, Werkstätten, unterirdischen
Magazinen, Luftschutzräumen, Sanitätshilfsstellen,
Kavernen, Maschinenräumen und Stollen sowie für
die Bautrocknung. Einzelapparate und ortsfeste
Anlagen für alle Anwendungszwecke.

-bhenma
Therma-Kälte, Postfach 8042 Zürich,
Hofwiesenstr. 141, Tel. 01 261606, Büros in Bern,
Basel, Lausanne, Genf und Cadenazzo

Kein Wasser für Spülzwecke!
Der Notabort «System Widmer» gehört auch in
Ihren Schutzraum!

Zu beziehen durch: Walter Widmer
Techn. Artikel
5722 Gränichen
Telefon 064 311210
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